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Kunstmacht
starkgegen
dieSucht

Ausstellung in der
Sparkasse

Wenn das Leben haltlos' geworden
ist, dann geben Liebe, Glauben und
die Kunst suchtkranken Menschen
vielleicht wieder etwas Halt. Es sind

starke Worte, die mit Inhalt gefüllt

I werden wollen. Sie stehen auf einem
Objekt, das Teil einer Ausstellung in
der Sparkasse am Berliner Platz ist.
Stark muss jeder sein, der eine Sucht
überwinden will. Und dabei kann es

helfen, anstatt zu Drogen zu Pinsel,
Farben und anderem Kreativ-Mate-

rial zu greifen, um Gefühle und Ge-
danken auszudrücken.

Was da"beiherauskommt, wird in
Bildern und Plastiken der Kreativ-

Igruppen der ve~ba~dsübergreifen-
den Suchtselbsthilfe m NRWdarge-
stellt. "Total stark!" ist die Idee, das
Konzept dieser Ausstellung auf den
Stärken und Fähi~elten suchtkran- .
ker Menschen aufzubauen. Das
künstlerische Schaffen bereitet oft

einen ganz ursprünglichen und eige-'
nen Weg aus der Krankheit heraus.
Verstärkt werden diese Fortschritte'
im Miteinander der Gruppe. Es wird
eine Möglichkeit hinzugewonnen,
die ein Lernen von erfahrenen Men-
schen auf ihrem neuen Lebens- und

Heilungsweg möglich macht.
Diese Ausstellung wurde vom

Land mit den freien Wohlfahrtsver-

bänd~n und der verbandsübergrei-
fenden Suchthilfe entwickelt. mu

D Die AussteUung ist noch bis zum
29. Juni in der Kundenha11e der

Sparkasse am Berliner Platz zu sehen.

Info: www..fas-nrw.de .

.


